
CDU-Fragen zum Legionellen-Fall in Seniorenheim (Sozial- und 

Gesundheitsausschuss 26.11.2019) 

 

Wie aus den Zeitungen bekannt wurde, ist ein erneuter Legionellen-Fall im selben Seniorenheim in 

Baumheide aufgetreten. In den Zeitungen gab es in den letzten Wochen einige Informationen dazu 

und auch in der letzten Ratssitzung wurde bekannt gegeben, dass im kommenden Sozial- und 

Gesundheitsausschuss weitere Informationen geliefert werden sollen. Vor diesem Hintergrund und 

zur Klärung, stellt die CDU zum Tagesordnungspunkt 5 „Legionellenbefund im Seniorenzentrum 

Baumheide“ folgende Fragen: 

 

1. Wie wurde der erste Legionellen-Fall bekämpft bzw. welche Maßnahmen wurden vom 

Gesundheitsamt und der Stadt Bielefeld ergriffen?  

 

2. Wie konnte es daraufhin zum zweiten Legionellen-Fall innerhalb weniger Wochen 

kommen? 

 

3. Hat das Gesundheitsamt/ Stadt Bielefeld den Legionellen-Fall durchgehend begleitet und 

kontrolliert? Zu welchen Zeitpunkten und mit welchem Ergebnis? 

 

4. Welche Maßnahmen werden unternommen, um einen weiteren Legionellen-Fall zu 

verhindern und wie garantiert die Stadt Bielefeld und der Träger, dass in Zukunft ein 

weiterer Legionellen-Befall ausgeschlossen wird?  

 

5. Sind alle Bewohnerinnen in anderen Einrichtungen adäquat untergekommen? 

 

6. Wie ist der Stand der staatsanwaltlichen/polizeilichen Ermittlungen? 

 

7. Welche Maßnahmen sind ergriffen oder in Vorbereitung, dass dieser – eher holprig, 

klemmende Kommunikationsablauf keine Wiederholung findet? 

 

8. Liegt die Legionellen-Problematik hier ausnahmslos im baulichen bzw. objektbezogenen 

Bereich, oder gibt es Parallelen zu weiteren Einrichtungen des Trägers hier bei anderen von 

Ihm geführten Einrichtungen? 

 

 



9. Gibt es Hinweise auf Legionellen-Problematiken in anderen städtischen Einrichtungen und 

Trägereinrichtungen? Wie ist das Kontroll-Intervall? 

 

 

 

 

 

 

  


